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Amtliche Bekanntmachungen
Gemeinde Breitenbrunn/Erzgeb.
Erzgebirgskreis

Wahlbekanntmachung
1. Am 1. September 2024 findet die

Wahl zum 8. Sächsischen Landtag
statt. Die Wahl dauert von 8.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde Breitenbrunn/Erzgeb. ist in folgende 6 
Wahlbezirke eingeteilt:

Wahl-
bezirk
Nr.

Abgrenzung des Wahlbezirks Bezeichnung
des Wahlraums

1 Goethe-Schule Breitenbrunn
Unterer Eingang, Dorfberg 10,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Zeichenraum
barrierefrei

2 Goethe-Schule Breitenbrunn
Eingang Neubau, Dorfberg 10,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Pausenraum im 
Anbau
barrierefrei

3 Grundschule Antonsthal
Bergstraße 3, OT Antonsthal,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Aula
barrierefrei

4 Mehrzweckgebäude Erlabrunn
Schulstraße 9, OT Erlabrunn,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Sitzungszimmer
barrierefrei

5 Turnhalle Rittersgrün
Karlsbader Straße 50, 
OT Rittersgrün,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Vereinsraum
barrierefrei

6 Dorfhaus Tellerhäuser
Am Grenzhang 2, 
OT Tellerhäuser,
08359 Breitenbrunn/Erzgeb.

Dorfhaus
barrierefrei

Die Gemeinde Breitenbrunn/Erzgeb. ist in 6 allgemeine 
Wahlbezirke eingeteilt.
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtig-
ten bis zum 11. August 2024 übersandt worden sind, sind 
der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem die 
Wahlberechtigten zu wählen haben.
Die Briefwahlvorstände I und II treten zur Zulassung 
der Wahlbriefe am Wahltag um 16.00 Uhr zusammen, 
Briefwahlbezirk I im Rathaus, Besprechungsraum im EG, 
Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn/Erzgeb., Briefwahl-
bezirk II im Bürgerservicecenter, Beratungsraum im 2. OG, 
Hauptstraße 118, 08359 Breitenbrunn/Erzgeb. Mit der 
Öffnung der Wahlumschläge sowie der Ermittlung und 
Feststellung des Briefwahlergebnisses beginnt der Brief-
wahlvorstand um 18.00 Uhr.

3. Jede und jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeich-
nis sie oder er eingetragen ist.
Die Wählerinnen und Wähler haben die Wahlbenachrich-
tigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei 
der Wahl abgegeben werden.
Gewählt wird mit amtlich hergestellten Stimmzetteln. 
Jede Wählerin und jeder Wähler bekommt bei Betreten 
des Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Direktstimme 
und eine Listenstimme. Das Stärkeverhältnis der Parteien 
im Sächsischen Landtag errechnet sich nur aus der An-
zahl der Listenstimmen.
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer
a) für die Wahl im Wahlkreis die Namen der Direktbewer-

berinnen und -bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge, bei Kreiswahlvorschlägen von Parteien au-
ßerdem den Namen der Parteien und, sofern sie eine 
Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, bei anderen 
Kreiswahlvorschlägen außerdem das Kennwort und 
rechts von dem Namen jeder Bewerberin und jedes 
Bewerbers einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten die Bezeichnung der 
Parteien, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwen-
den, auch diese, und jeweils die Namen der ersten 
fünf Bewerberinnen und Bewerber der zugelassenen 
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung ei-
nen Kreis für die Kennzeichnung.

Die Wählerin oder der Wähler gibt ihre oder seine Direkt-
stimme in der Weise ab, 

dass sie oder er auf dem linken Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Bewerberin 
oder welchem Bewerber sie gelten soll, 

und ihre oder seine Listenstimme in der Weise, 
dass sie oder er auf dem rechten Teil des Stimmzettels 
durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz oder auf andere 
Weise eindeutig kenntlich macht, welcher Landesliste sie 
gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler 
in einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem be-
sonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der Weise 
gefaltet werden, dass ihre oder seine Stimmabgabe nicht 
erkennbar ist.
In der Wahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt werden.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Per-
son hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des 
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, 
können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein 
ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk 

dieses Wahlkreises oder
b) durch Briefwahl teilnehmen.
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Ge-
meinde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen 
Wahlumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebe-
nen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefum-
schlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 16:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann 
auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jede und jeder Wahlberechtigte kann ihr oder sein Wahl-
recht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Aus-
übung des Wahlrechts durch eine Vertreterin oder einen 
Vertreter anstelle der oder des Wahlberechtigten ist unzu-
lässig (§ 13 Absatz 4 des Sächsischen Wahlgesetzes).
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- Breitenbrunn
- Antonshöhe
- Rittersgrün
- Tellerhäuser
- Erlabrunn.
Darüber hinaus besteht eine Kinderfeuerwehr in der Ortsfeu-
erwehr
- Erlabrunn.
Alters- und Ehrenabteilungen bestehen in den Ortsfeuerweh-
ren
- Breitenbrunn
- Antonshöhe
- Rittersgrün
- Tellerhäuser
- Erlabrunn.

2. § 4 Abs. 1 wird wie folgt neu gefasst:
Der aktive Feuerwehrdienst endet, wenn der Angehörige der 
Feuerwehr
- aus gesundheitlichen Gründen zur Erfüllung seiner Dienst-

pflichten dauernd unfähig ist,
- ungeeignet zum Feuerwehrdienst entsprechend 

§ 18 SächsBRKG,
- entlassen oder ausgeschlossen wird.
Der Ortswehrleiter kann Einschränkungen des aktiven Diens-
tes/Einsatzes festlegen.

3. § 6 Abs. 5 wird wie folgt neu gefasst:
Der Jugendwart der einzelnen Ortsfeuerwehren ist Ange-
höriger der aktiven Abteilung der Ortsfeuerwehr und soll 
neben feuerwehrspezifischen Kenntnissen auch die Voraus-
setzungen für die Ausstellung der bundeseinheitlichen Card 
für Jugendleiterinnen und Jugendleiter (Juleica) erfüllen. Der 
Jugendwart wird auf Vorschlag der Ortswehrleitung vom Ge-
meindewehrleiter auf die Dauer von fünf Jahren bestellt.

4. § 7 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
Der Kinderfeuerwehrwart muss im Besitz der bundeseinheit-
lichen Card für Jugendleiterinnen und Jugendleiter (Juleica) 
sein. Eine Zugehörigkeit zur Einsatzabteilung ist nicht erfor-
derlich, aber er sollte pädagogisch geschult oder fachlich be-
sonders für den Umgang mit Kindern qualifiziert sein.

5. Nach § 7 Abs. 2 wird folgender Abs. 3 eingefügt:
Die Vorschriften des § 6 gelten sinngemäß.

§ 2
Inkrafttreten

Die 1. Änderungssatzung zur Satzung für die Freiwilligen Feu-
erwehr der Gemeinde Breitenbrunn tritt am Tage nach ihrer 
öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Breitenbrunn, den 05.06.2024

Dsaak
Bürgermeister

Wahlberechtigte, die des Lesens unkundig sind oder 
wegen einer körperlichen Beeinträchtigung oder einer 
Behinderung an der Abgabe ihrer Stimme gehindert 
sind, können sich hierzu der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei 
der Kundgabe einer von der oder dem Wahlberechtigten 
selbst getroffenen und geäußerten Wahlentscheidung 
beschränkt. Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnahme erfolgt, die selbstbe-
stimmte Willensbildung oder Entscheidung der oder des 
Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 13 Absatz 5 
des Sächsischen Wahlgesetzes).
Wer vorsätzlich unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges 
Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis ver-
fälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit 
Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rahmen 
zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung der 
oder des Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung der oder des Wahlberechtigten eine 
Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Absatz 1 
und 3 des Strafgesetzbuches).

Breitenbrunn/Erzgeb., 12.08.2024

Dsaak
Bürgermeister

Gemeinde Breitenbrunn
Erzgebirgskreis

1. Änderungssatzung zur Satzung  
für die Freiwillige Feuerwehr  
der Gemeinde Breitenbrunn  

(Feuerwehrsatzung) vom 31.01.2024
Auf der Grundlage des § 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die zuletzt durch 
Artikel 17 des Gesetzes vom 20. Dezember 2022 (SächsGVBl. 
S. 705) geändert worden ist und Abschnitt 3, § 15 Abs. 4 des 
Sächsischen Gesetzes über den Brandschutz, Rettungsdienst 
und Katastrophenschutz (SächsBRKG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 04. März 2024 (SächsGVBl. S. 289), hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Breitenbrunn in seiner Sitzung 
am 04.06.2024 mit Beschlussnummer 04/25/24 folgende 
1. Änderungssatzung zur Satzung für die Freiwilligen Feuer-
wehr der Gemeinde Breitenbrunn beschlossen:

§ 1
Änderungen

1. § 1 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst:
Neben den Einsatzabteilungen bestehen Jugendfeuerweh-
ren, die in Ortsgruppen gegliedert sein können, in den Orts-
feuerwehren
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Gemeinde Breitenbrunn
Erzgebirgskreis

Bekanntmachungsanordnung

gemäß § 4 Absatz 4 der SächsGemO
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
fehlern zustande gekommen sein, gilt sie ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die 

Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
Gem0 wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrif-

ten gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht 
worden, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten 
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Breitenbrunn, 05.06.2024

Dsaak
Bürgermeister

Allgemeines

 

 

 

September

Datum Uhrzeit Veranstaltung/
Veranstaltungsort

Veranstalter Ansprechpartner

07.09. -
08.09.2024

10:00 Uhr Holzmichl-Fest im 
Gelände der Firma 
Holzmichl

Firma Holzmichl Holz-
transporte in Koope-
ration mit FSV 07 und 
weiteren Vereinen

Frau Escher
0172 7967556

08.09.2024 10:00 Uhr Hospiz-Spendenlauf auf 
dem Gelände der Klini-
ken Erlabrunn GmbH

Erzgebirgs-Hospiz-Erla-
brunn gGmbH

Frau Knoch
03773 61080

29.09.2024 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest in 
der St.-Christophorus-
Kirche Breitenbrunn

Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Breitenbrunn

Pfarrer Vögler
037756 1405

Termine laut Angaben der Veranstalter   -Änderungen vorbehalten-

Amtsblatt der Gemeinde Breitenbrunn
Das Amtsblatt der Gemeinde Breitenbrunn erscheint monatlich.
- Herausgeber: 
 Gemeinde Breitenbrunn, Hauptstraße 120, 08359 Breitenbrunn
- Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10, 
 Telefon: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil:
 Gemeinde Breitenbrunn, Telefon: 037756 1740
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbe-
sondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM

PR
ES

SU
M

Wann erscheint die nächste 
Ausgabe? Scan mich!

Ihr Amtsblatt Breitenbrunn

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 oder -119
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Kurse beim Hospizverein

Erweitere Deinen Horizont

Wir begleiten und unterstützen Menschen und ihre Familien am Lebensende.

Sie können zuhören, sind gern mit Menschen in Kontakt, möchten Zeit zur 

Verfügung stellen und sind auf der Suche nach einem sinnvollen Ehrenamt?

Wir bieten einen umfangreichen Befähigungskurs, Informationsgespräche 

mit unseren Koordinatoren, Supervision für ehrenamtliche Mitarbeiter und 

eine gute Gemeinschaft. Wir konnten Ihr Interesse wecken? 

Sie möchten Teil unseres Teams werden und den

Ambulanten Hospizverein Erlabrunn e.V. unterstützen?

Dann kontaktieren Sie uns gern:

Ambulanter Hospizverein Erlabrunn e.V.                                                                                                                         

Telefon:                                                                                                                               03774/7625118

Unser nächster Kurs findet vom 06.01.2025 bis 14.06.2025 jeweils Montags

von 16:30 Uhr - 20:00 Uhr statt. Anmeldungen sind bis 15.12.2024 möglich.                                                                

Weitere Informationen

finden Sie

hier:     
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Blutversorgung im Sommer sichern: Tipps 
fürs Blutspenden bei Hitze

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost
gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

In Sachsen müssen jeden Tag rund 650 Blutspenden geleis-
tet werden, damit der Bedarf an Blutpräparaten für die Pati-
entenversorgung in den Kliniken gedeckt werden kann. Vor 
allem im Sommer - insbesondere an den heißen Tagen – ist es 
jedoch schwierig, so viele Menschen zu einer Blutspende zu 
motivieren. Einige Spender*innen stellen sich dabei die Frage: 
Kann die Entnahme von 500 ml Blut - und damit auch der Ver-
lust von Flüssigkeit - den Kreislauf beeinträchtigen und somit 
gesundheitsschädigend sein? Die Antwort:

Nein! Hitze und eine Blutspende schließen sich nicht aus. 
Beachtet man als Spender*in einige Regeln,  

verträgt sich beides gut miteinander.

Vor der Blutspende:
• nur wer sich fit und gesund fühlt, sollte zur Blutspende 

gehen
• mindestens zwei bis drei Liter (alkoholfreie) Getränke zu 

sich nehmen
• kohlenhydratreiche und salzhaltige Mahlzeiten essen, um 

durch Schwitzen verlorene Mineralien wieder aufzuneh-
men

Nach der Blutspende:
• 30 Minuten Ruhephase direkt nach der Blutspende einhal-

ten
• während der Ruhephase ausreichend trinken
• längere Aufenthalte in der prallen Sonne vermeiden
• für den Rest des Tages keine anstrengenden Tätigkeiten 

oder Sport unternehmen

Vor allem an heißen Sommertagen ist der Einsatz von vielen 
Blutspenderinnen und -spendern absolut unverzichtbar 
für die Absicherung der Patientenversorgung. Bitte nehmen 
Sie sich 45 bis 60 Minuten Zeit und retten Sie Menschenleben!

Wissenswertes rund um die DRK-Blutspendetermine erfahren 
Sie auch online
(https://www.blutspende-nordost.de/blutspendetermine/), 
telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949 11 oder 
über den Digitalen Spenderservice 
(www.spenderservice.net). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website
(www.blutspende-nordost.de) des DRK-Blutspendedienstes 
Nord-Ost.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region 
findet statt am

Montag, den 19. August 2024,
zwischen 15:30 und 19:00 Uhr

in der Grundschule, Karlsbader Str. 50 in Rittersgrün.

20. Aktionstag „genialsozial —  
Deine Arbeit gegen Armut“

Von Annaberg bis Zittau
Sachsen übertrifft sich selbst

Es dürfte inzwischen kaum noch jemanden geben, der nicht 
schon einmal von „genialsozial“ gehört hat, zumindest hier in 
Sachsen. Nach 20 Jahren ist das Programm der Sächsischen 
Jugendstiftung so erfolgreich wie nie zuvor und das liegt vor 
allem an den engagierten Menschen hier im Freistaat.
Im Jahresablauf der sächsischen Schulen und Unternehmen 
gilt „genialsozial“ als feste Größe und ist nicht mehr wegzu-
denken. Für die einen ist es die Chance, sich für notleidende 
Kinder einzusetzen und für die anderen eine einfache Mög-
lichkeit, hinter die Kulissen sächsischer Firmen zu schauen, um 
sich Gedanken über die eigene berufliche Zukunft zu machen.
„Die Jahre der Pandemie haben überall tiefe Spuren hinter-
lassen, in unseren Familien, in unseren Städten und vor allem 
bei denen, die bereits in vielen Belangen benachteiligt waren. 
„Die entstandenen Notlagen zu mildern und manchmal sogar 
zu beheben, ist die Aufgabe von genialsozial“, sagt Programm-
leiterin Jana Sehmisch.
Am Aktionstag 2024 haben rund 32.000 junge Menschen aus 
244 Schulen teilgenommen und eine beeindruckende Sum-
me von ca. 780.000 € erarbeitet. Wofür die Gelder verwendet 
werden, hat eine Jury bestehend aus jungen Menschen der 
teilnehmenden Schulen bereits im Mai wie folgt beschlossen:
* Stadtteilzentrum in Bamenda (Kamerun) für geflüchtete 

Familien des Rebellenaufstandes, Shisásáy e.V. Dresden
* Bau einer Grundschule in Malap (Sierra Leone), Forikolo e.V. 

Leipzig
* Unterstützung für ländliche Krankenhäuser (Madagaskar), 

Ärzte für Madagaskar Leipzig
30% des Geldes gehen an die Schulen zurück, mit dem Ziel, 
gesellschaftsrelevante Projekte vor Ort in Sachsen zu unter-
stützen. Den Ideen sind hier keine Grenzen gesetzt, solange 
sie einen sozialen Zweck erfüllen.
Im Schuljahr 2024/2025 findet der Aktionstag „genialsozial – 
Deine Arbeit gegen Armut“ am 24. Juni 2025 statt.
„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstif-
tung mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungs-
politische Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkas-
senverband ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael 
Kretschmer Schirmherr der größten sächsischen Jugendsoli-
daritätsaktion. Weitere Informationen unter 
www.genialsozial.de
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Veranstaltungen in Breitenbrunn, Erlabrunn und Rittersgrün 
für Kinder und Jugendliche

BKK
Breitenbrunner-Kinder-
Kirche

Donnerstags (ab 15. Aug.)
Klassen 1 – 3 15.00 Uhr
Klassen 4 – 6 16.30 Uhr

Kinderkreis Erlabrunn Dienstags, 15.00 Uhr Kirchsaal 
(ab 13. Aug.)

Pfadfinder Mittwochs, 16.30 Uhr (ab 14. Aug.)
Konfirmanden 8. Klasse Donnerstags, 16.00 Uhr (ab 13. Aug.)
Junge Gemeinde 
Breitenbrunn

Dienstags, 19.00 Uhr (außer Ferien)

Junge Gemeinde 
Rittersgrün

Donnerstags, 18.30 Uhr (außer 
Ferien)

Mutti-Kind-Kreis 
Rittersgrün

15. + 29. August, 9.00 Uhr

Spatzen-Kreis 
Rittersgrün

15. + 29. Aug. & 12. + 26. Sept., 
9.00 Uhr

Kinderstunde 
1. + 2. Klasse

12. + 26. August,.15.00 Uhr

Kinderstunde 
3. + 4. Klasse

16. + 30. August, 16.00 Uhr

Kinderstunde 
5. + 6. Klasse

23. Aug. + 06. September, 16.00 Uhr

für Erwachsene
Seniorenkreis 
Breitenbrunn

20. Aug. + 17. Sept., 15.00 Uhr

Andacht im 
AWO Pflegeheim

13. Aug. + 10. Sept., 15.45 Uhr

Bibelkreis Erlabrunn 28. Aug. + 18. Sept, 19.00 Uhr
Gebetsfrühstück 
Breitenbrunn

15. Aug. + 19. Sept., 8.30 Uhr

Gemeindegebet 
Rittersgrün

13. Aug. + 10. Sept., 20.00 Uhr Pfarr-
saal

Mütterdienst 19. Aug. + 16. Sept., 19.30 Uhr
Mittwochskreis 21. Aug. + 18. Sept., 14.30 Uhr
Glaubenskurs 14. Aug. + 25. Sept., 19.00 Uhr beim 

Pfarrer
Kirchenvorstand 03. Sept. in Breitenbrunn

Kirchenmusik in Breitenbrunn, Erlabrunn und Rittersgrün
Kurrende (1. – 6. Klasse) Freitag 15.00 Uhr Pfarrsaal Ritters-

grün (ab 16. Aug.)
BKK-Kurrende 
(1. – 3. Klasse)

Donnerstag 15.00 Uhr (ab 15. Aug.)

BAND-Arbeit 
Breitenbrunn

Donnerstag 16.30 Uhr (ab 16. Aug.)

BAND-Arbeit 
Rittersgrün

Freitag 15.50 Uhr (nach Absprache)

Posaunenchor 
Rittersgrün

Mittwoch 19.30 Uhr
Kirche Rittersgrün

Kirchenchor JBR Freitag 18.30 Uhr (außer Ferien)
CHOR Rittersgrün 
& Breitenbrunn

Donnerstag 19.00 Uhr Rittersgrün 
(außer Ferien)

Instrumentalkreis 
Breitenbr.

Freitag 17.00 Uhr (nach Absprache)

Posaunenchor JBR Freitag 20.00 Uhr (außer Ferien)

Öffnungszeiten der Pfarrhäuser
Breitenbrunn: Telefon: 037756 1405

Dienstag, 9 bis 11 Uhr & 15 bis 17 Uhr
Mittwoch und Freitag, 9 bis 11 Uhr

Rittersgrün: Telefon: 037757 7234
Dienstag von 13:00 Uhr bis 17:30 Uhr 
und Freitag von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinden Breitenbrunn, 
Rittersgrün und Erlabrunn

Monatsspruch August
Der HERR heilt, die zer-

brochenen Herzens sind,
und verbindet ihre 

Wunden.

Ps 147,3 (L)

Gottesdienste und Andachten

Sonntag, 18. August
10.00 Uhr Rittersgrün: KALEB-Gottesdienst mit Kindergot-

tesdienst
11.00 Uhr Erlabrunn: Gottesdienst im Kirchsaal und Pf. i. 

R. Uwe Schäfer
Sonntag, 25. August
10.00 Uhr Breitenbrunn: Festgottesdienst zum 465. 

Kirchweihfest im Gelände der Jagdschlossruine, 
mit Kindergottesdienst
Im Anschluss Programm für Jung und Alt

Freitag, 30. August
19.00 Uhr Breitenbrunn: Lange Nacht der Jugend der 

Kammregion mit Jugendgottesdienst und 
anschl. offener Abend

Sonntag, 01. September
08.30 Uhr Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst
10.00 Uhr Breitenbrunn: Sakramentsgottesdienst mit 

Kindergottesdienst
Sonntag, 08. September
10.00 Uhr Rittersgrün: Bläser-Gottesdienst

mit Kindergottesdienst
Samstag, 14. September
09.00 Uhr Frauenfrühstück im Haus des Gastes 

Breitenbrunn
Sonntag, 15. September
08.30 Uhr Rittersgrün: Predigt-Gottesdienst
10.00 Uhr Breitenbrunn: Sakramentsgottesdienst 

mit Kindergottesdienst

Fahrdienst Rittersgrün: Tel. 188 39 und Breitenbrunn: Tel. 1405

Suchtprobleme? Hier gibt es Hilfe!
Die Begegnungsgruppe Johanngeorgenstadt des Blauen 
Kreuzes i. D. für Alkoholgefährdete, Alkoholkranke und de-
ren Angehörige trifft sich am

Freitag, dem 23.08. und
Freitag, dem 06.09.
jeweils um 19:00 Uhr, Schwefelwerkstraße 1, 
08349 Johanngeorgenstadt.

Gespräche sind nach Vereinbarung auch über die Haupt-
stelle der Diakonie-Suchtberatung in Aue möglich.
Tel.: 03771 154140
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Weitere Informationen
Projekt „genialsozial“ auf dem Friedhof und in der Kirche 
Breitenbrunn
Am 17. Juni waren ca. 22 Kinder der Klasse 5a der Goethe 
Oberschule Breitenbrunn auf unserem Friedhof als Helfer des 
Projektes „genialsozial“ angetreten. Bei diesem Projekt sam-
meln Schülern durch Ihre Arbeit in einem Unternehmen oder 
Institution Geld für ein soziales Hilfsprojekt. Mit Schrauben-
drehern, Eimern und Lappen bewaffnet ging es dem Staub in 
der Kirche und dem Unkraut auf dem Friedhof an den Kragen. 
Wir waren beeindruckt von der Einsatzbereitschaft der Schü-
ler und als kleines Dankeschön gab es zum Abschluss für je-
den ein paar Wiener. Wir bedanken uns ganz herzlich bei den 
Schülern und Lehrer für eure tolle Arbeit.

 Foto: Christian Schenk

 Foto: Christian Schenk

Herzliche Einladung  
zum Frauenfrühstück 2024

Es ist wieder so weit. Am Samstag, dem 14. Sep-
tember 2024 um 9.00 Uhr findet im „Haus des 
Gastes“ in Breitenbrunn das diesjährige Frauen-
frühstück statt.
Wir laden alle Frauen sehr herzlich dazu ein.

Frau Christine Gerlach aus Dorfchemnitz spricht zu dem The-
ma „Duft 2024“.
Musikalisch begleitet uns Frau Christine Albert aus Tellerhäu-
ser durch den Vormittag. Kinder können gerne mitgebracht 
werden. Für sie gibt es eine Betreuung. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.
Veranstalter: Ev.-Luth. St.-Christophorus-Kirchgemeinde Brei-
tenbrunn in Zusammenarbeit mit der Evangelischen Allianz 
Breitenbrunn / Rittersgrün

Amts- und Mitteilungsblätter
Verteilung

Direkt in Ihren Briefkasten.

frisch auf den Frühstückstisch!LINUS WITTICH Medien KG
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Aktuelles von der  
Feuerwehr Breitenbrunn

Einsatz Nr. 25/2024
BMA
Breitenbrunn – Schachtstraße
06.07.2024 - 10:32 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn,   OF Antonshöhe

Einsatz Nr. 26/2024
Brand mittel – Laubenbrand
Breitenbrunn - Rabenberg
10.07.2024 – 18:27 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn, OF Antonshöhe, FF 
Schwarzenberg – Hauptwache, Kreisbrandmeister

Einsatz Nr. 27/2024
TH klein - Türnotöffnung
Erlabrunn - Schulstraße
12.07.2024 - 11:14 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn

Einsatz Nr. 28/2024
Brand klein – unklare Rauchentwicklung
Erlabrunn - Albertsthal
25.07.2024 - 18:28 Uhr
Im Einsatz waren: OF Breitenbrunn, OF Er-
labrunn

Mehr zu den Einsätzen auf Facebook! 
(https://www.facebook.com/FF.Breitenbrunn.Erzgebirge/)

Breitenbrunn

Ortsfeuerwehr Breitenbrunn
Freitag, 16.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Grundübung

VB Kirmes
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Matthias Unger

Freitag, 30.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Ausbildung FwDV 3
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Nick Unger

Dienstag, 03.09.
18:00 – 20:00 Uhr
Thema: Atemschutzstrecke

max. 5 Teilnehmer
Ort: FTZ Pfaffenhain
Verantwortlicher: Kamerad Enrico Krumpfert

Jugendfeuerwehr Breitenbrunn
Montag, 19.08.
17:00 – 18:00 Uhr
Thema: Wasserführende Armaturen
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Sebastian Eminger
Montag, 02.09.
17:00 – 18:00 Uhr
Thema: 110
Ort: GH Breitenbrunn
Verantwortlicher: Kamerad Sebastian Eminger

Jagdgenossenschaft Breitenbrunn -  
Mitarbeit im Jagdvorstand gesucht

Die Gemeinde Breitenbrunn ist gegenwärtig Notjagdvor-
stand der Jagdgenossenschaft Breitenbrunn. Nach dem 
Willen des Gesetzgebers soll dies allerdings keine Dauer-
lösung sein.
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer der Grundflächen, 
die zum gemeinschaftlichen Jagdbezirk Breitenbrunn ge-
hören, bilden eine Jagdgenossenschaft. Eine Jagdgenos-
senschaft ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts. Alle 
Grundeigentümer in der Gemeinde, denen ein bejagbares 
Grundstück der Gemarkung Breitenbrunn gehört, sind au-
tomatisch Mitglied der Jagdgenossenschaft Breitenbrunn.
Gesucht werden Freiwillige, die grundsätzlich bereit sind, 
im Jagdvorstand, der aus mindestens fünf Personen (u. a. 
Jagdvorsteher, stellv. Jagdvorsteher, Kassenwart, Schrift-
führer, Beisitzer) besteht, mitzuarbeiten. Darüber hinaus 
wird eine Rechnungsprüferin/ein Rechnungsprüfer ge-
sucht. Im Rahmen einer Jagdgenossenschaftsversamm-
lung werden die jeweiligen Funktionsträger gewählt. 
Wählbar ist jede volljährige und geschäftsfähige Person.
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich aktiv am jagdlichen Ge-
schehen in Breitenbrunn zu beteiligen.
Interessenbekundungen können bei der Gemeinde Brei-
tenbrunn angezeigt werden.
Auskünfte erteilt:
Gemeinde Breitenbrunn
Amtsleiter Kämmerei, Bau- und Liegenschaftsamt
Herr Sebastian Wagner
Hauptstraße 120
08359 Breitenbrunn
Tel.: 037756 174-51
E-Mail: Sebastian.Wagner@breitenbrunn-erzgebirge.de

150 Jahre Feuerwehr Breitenbrunn  
1876 – 2026 

„Eine Zeitreise von damals bis heute“
Teil 6

21.09.1869 – Dresden: Dresdner Hoftheater gegen Mittag: 
„Da stürmte der Kreuztürmer, Feuer!“ und die jedes mal sechs 
Schläge ließen bald erkennen, dass es inmitten der Altstadt 
brenne. Und schon schlug die wütende Feuerflamme aus dem 
Dachstuhl und den direkt liegenden Fenstern des Hoftheaters 
heraus. In rapider Schnelligkeit verbreitete sich die Flamme, 
immer größere Dimensionen annehmend, so dass die herbei-
geeilten Spritzen -, Rettungs- und Löschmannschaften ohn-
mächtig an der Riesenbrandstätte standen, alle menschliche 
Hilfe war unmöglich. Tiefschwarzer Qualm wälzte sich durch 
die Fenster aller Etagen und dazwischen leckte die blutrote 
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Flamme heraus, wachsend und wachsend, bis zu einem gi-
gantischen Feuermeer sich gestaltete. Nach kaum einer Stun-
de brannte alles bis auf den Grund.
Die obere Garnitur der Steine am First des Hauses glühte, die 
springenten Fensterscheiben flogen auf den Theaterplatz, 
und als die Decke, der Dachstuhl sprühend in das Flammen-
meer hinabstürzte da war die Hitze so groß, dass das Publi-
kum sich von selbst zurückziehen musste und Anweisungen 
des Militärs unnötig wurden. Glühende Kohlen, glimmende 
Notenpapiere flogen trotzt der Windstille bis auf den Pirnai-
schen Platz. Abends um 07.00 Uhr züngelten nur noch einige 
Flammen aus dem brechenden qualmenden Trümmerhaufen. 
Die Veranlassung zu diesem Unglück war die Unvorsichtigkeit 
zweier Arbeiter. Sie waren damit beschäftigt am Kronleuchter 
transportable Gasschläuche zu verfestigen. Dazu nahm man 
leichtentzündliches Benzol. Um die Gummimasse, die an die 
Schläuche geklebt war, etwas geschmeidiger zu machen, zün-
dete man eine Räucherkerze an. Das Streichholz setzte seine 
Hände, die mit Benzol getränkt waren, in Brand. Durch das 
Schütteln verbreitete sich das Feuer mit rasender Geschwin-
digkeit auf dem Bodenraum. Sie ließen sich an Seilen auf die 
Bühne hinab, um in einem Ölkübel die Hände zu löschen. Das 
Personal rettete sich großenteils durch Fenster, verletzt wurde 
niemand. Eine Anzahl Arbeiter, die keinen Ausweg wussten, 
flüchteten auf den Balkon des ersten Stockwerks, wo sie sich 
an Seilen, die von der Feuerwehr nach oben geschleudert 
wurden, herabließen. Es gelang die Noten fast vollständig zu 
retten, deren Verlust unersetzlich gewesen wäre. Ein schwerer 
Verlust ist die Vernichtung der Rüstkammer mit ihrem kostba-
ren Inhalt. Der Gesamtschaden wird auf eine Million Taler ge-
schätzt, das Haus war nur mit 150.000 Taler versichert.

29.07.1874 – Breiten-
brunn: Das Großfeuer 
vernichtete 69 Wohnhäu-
ser mit Scheunen und 
Nebengebäuden, dabei 
verloren 191 Familien ihr 
Heim. Heiß soll der Som-
mer gewesen sein als 
mittags 11.45 Uhr der Ruf 
„Feuer, Feuer“ ertönte, 
begleitet vom Läuten der 
Kirchenglocken. 
Die Männer waren um 
diese Zeit im Wald oder 
in der Fabrik und gingen 

ihrer Arbeit nach. Ein Kind, das allein zu Hause geblieben war, 
soll das Feuer verursacht haben. Auf jeden Fall sprang das 
Feuer in der Nähe des Hauses der Witwe Caroline Lauckner, 
im Oberdorf jäh heraus. Furchtbar wüteten die Flammen. Die 
meisten Häuser waren nur Holzhütten, vor denen große Hau-
fen dürres Reißig und Holz als Vorrat für den Winter aufgesta-
pelt waren, die im Nu lichterloh brannten. Durch die Gassen 
wälzte sich der Flammenzug bis zum Mitteldorf hinab. Über 
das wenige gerettete Hab und Gut wachten zu beiden Seiten 
des Oberdorfes die Frauen. Erst am Abend war es möglich, ins 
Unterdorf zu gelangen, nachdem sich die Hitze etwas gelegt 
hatte. In Schriften über Brandkatastrophen wird berichtet, dass 
man die Feuersäule weithin sehen konnte, obwohl es Tag war. 
Die Gemeinde hatte damals 2 Spritzen, in die das Wasser mit 
Eimern gefüllt werden musste. Die Oberdorfer Spritze wurde 
beim Bäcker Krauß aufgestellt, dessen Haus gerettet werden 

sollte. Aber die 4 Männer an der Spritze wurden nicht Herr der 
ungezähmten, schnell Umsicht greifenden Flammen, da auch 
die Spritze nicht funktionierte. Dreiviertel des Wassers ent-
wich aus dem Holzkasten und die Leute arbeiteten auch nicht 
rationell. In ihrer Verzweiflung rannten die einzelnen bald 
hierhin, bald dorthin. Die herbeigeeilte Johanngeorgenstäd-
ter Feuerwehr half zwar tüchtig mit, trotzdem griff das Feuer 
auf die Häuser am Kirchsteig über, Pfarre, Kirche und Schule 
blieben jedoch unversehrt. Aber auch unversehrt stand an der 
Poststraße das „Meinhardt - Haus“, eine alte Schankwirtschaft.

 „Meinhardt – Haus“

In der einmal Zigeuner genächtigt hatten. Sie hätten einst ei-
nen „Feuersegen“ gesprochen. Entsetzlich war die folgende 
Not, groß der Jammer und die Klagen. Ein Hilfskomitee küm-
merte sich darum, die Not der durch das Feuer Geschädigten 
zu lindern. Etwa 30.000 Reichsmark und 470 Frachtstücke 
wurden gesammelt. Sichtbar gewordene Missstände waren, 
der schlechte Bauzustand der Holzhäuser, die unzureichende 
Wasserversorgung und ungeordnete Löscharbeiten.
Fortsetzung folgt ...

Feuerwehr Breitenbrunn
J. Günnel

Allgemeines

Juni 2024 - ein bewegter Monat  
in unserem Kindergarten

Wie in jedem Jahr ist der Abschluss der Kindergartenzeit für 
alle ein besonderer Moment. Nicht nur die Kinder erwarten 
sehnlichst ihre Zuckertüten. Auch für die Eltern und selbstver-
ständlich für uns als Erzieherinnen, die ein Stück des Lebens 
Wegbegleiter sind, sind diese Momente rührend. In diesem 
Jahr fand bereits am 7.Juni unser Schulanfängerabschluss mit 
Zuckertütenfest statt.
Am Vormittag konnten sich die Kinder über ein Theaterstück 
der Erzieherinnen freuen und die Botschaft, dass sie auch in 
der Schule nicht allein sein werden. Selbstverständlich ernte-
ten wir auch die Zuckertüten vom Baum.

Dresdner Hoftheater
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Und es nahm kein Ende. Schon einen Tag später, am 20. und 
21. Juni folgten die Kindergartenkinder der Einladung von 
Karl und seiner Mutti, die uns in die Kunst des Bogenschie-
ßens einwiesen. Jeder konnte an diesem Tag versuchen, mit 
dem Pfeil ins Rote zu treffen. Nicht alle Pfeile landeten dabei 
am erwünschten Ziel. Auch die umliegenden Bäume wurden 
mit einbezogen. Doch die Leistungen der Kinder, von klein bis 
groß, waren dennoch beachtlich.
Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle für diese tolle Er-
fahrung.
Nun ist es ruhiger geworden bei uns. Viele genießen die Som-
mertage. Wir wünschen dazu allen eine erholsame und son-
nige Urlaubszeit und auch allen Schulanfängern einen guten 
Start in den neuen Lebensabschnitt. Es war schön mit euch!

Das Team der Diakonischen KiTa 
„Friedrich Fröbel“ Breitenbrunn

PS: Ab sofort kann wieder Papier für unseren Kindergarten 
gesammelt werden. Das Geld, das wir dafür erhalten, kommt 
unseren Kindern zugute. Der Container steht am Ende des 
Eingangsbereiches; am Standort des vorherigen Containers. 
Bitte nur Papier einwerfen (loses Papier, Kataloge, Zeitschrif-
ten etc.).
Danke fürs Mitsammeln!

Am Nachmittag waren die Eltern herzlich mit eingeladen. 
Nach einer kurzen Wanderung zum Hexenhäusel begrüßte 
uns dort Klaus Franke und zeigte den Kindern, wie Schule und 
das Leben der Menschen früher aussah. Gemeinsam konnten 
alle am Abend die Kindergartenzeit Revue passieren lassen 
und in gemütlicher Runde ein paar schöne Stunden mitein-
ander verbringen.

So ging es im Juni laufend weiter.
Am 17. Juni fand wieder unser Flizzy Sportfest in Breitenbrunn 
statt. In Kooperation mit dem Kreissportbund konnten die 
Kinder ihr Können im Zielwurf, beim Hampelmann und Rollen 
sowie beim Balancieren unter Beweis stellen.

Bereits 2 Tage später wurde ein lang gehegter Wunsch unserer 
begeisterten Fußballfans wahr: ein Spiel zwischen mehreren 
Mannschaften unserer KiTa. Natürlich durfte die Erwärmung 
und die Vergabe der Siegerurkunde nicht fehlen. Mit freudi-
gen Gesichtern und mit viel Gesprächsstoff kehrten die Jungs 
und Mädchen vor dem Mittag dann wieder in den Kindergar-
ten zurück.
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Vereinsnachrichten

Einsatzübung mit Fotoshooting
Um 9 Uhr, am 22.06.2024 traf sich fast die gesamte Ortsfeuer-
wehr Breitenbrunn mit Jugendfeuerwehr um mit Unterstüt-
zung des Fotografen von Blaulichtfotografie Erzgebirge ver-
schiedene, aktuelle Gruppenfotos zu machen.

Gruppenfoto der OF Breitenbrunn

Gegen 10:30 Uhr unterstützte uns dann die Ortsfeuerwehr 
Antonshöhe bei der geplanten Ausbildung. Hier ging es Rich-
tung Sauberg, wo bei diesem Schwerpunktobjekt die Was-
serversorgung über lange Wegestrecke geübt wurde. Wie es 
im Ernstfall sein sollte, fuhr als erstes die Einsatzleitung zum 
simulierten Waldbrand auf dem Sauberg, welcher in der Nähe 
der Gebäude des Erzgebirgsidyll Breitenbrunn war. Um sich 
eine Übersicht der Einsatzstelle zu verschaffen, wurde eine Er-
kundung durch den Einsatzleiter eingeleitet.

Einsatzleitung

Nach Erkundung wurden den anrückenden Einheiten von 
der Einsatzleitung deren Einsatzauftrag zugeteilt. Als erstes 
Löschfahrzeug fuhr das Hilfeleistungslöschfahrzeug von Brei-
tenbrunn zur Einsatzstelle und baute einen Löschangriff zu-
sammen mit der Jugendfeuerwehr auf. Die nachrückenden 
Kräfte von Antonshöhe wurden gleich zur Wasserentnahme-
stelle am Forstteich geschickt. Parallel zu beiden Abschnitten 
baute die Besatzung des Gerätewagen-Logistik von Breiten-
brunn eine Wasserversorgung über lange Wegestrecke von 
ca. 600m länge und ca. 60m Höhenunterschied mit einer so-
genannten Verstärkerpumpe auf. Auch wenn dies eine Übung 
war, konnte nach kürzester Zeit ausreichend Wasser zu Ein-
satzstelle gefördert werden. Nach gut anderthalb Stunden 
konnte die Ausbildung beendet werden und wir begannen 

mit dem Rückbau und aufräumen. Zur gesamten Ausbildung 
wurden wir weiterhin vom Fotograf von Blaulichtfotografie 
Erzgebirge begleitet. Anschließend ging es zurück ins Gerä-
tehaus wo die Einsatzbereitschaft wiederhergestellt wurde, 
eine Auswertung erfolgte und unsere älteren Kameraden für 
das leckere leibliche Wohl gesorgt haben. Nach dem Mittag 
war eine Abkühlung geplant, die leider aufgrund der Außen-
temperatur abgesagt werden musste.
Bedanken möchten wir uns bei allen Helfern und Unterstüt-
zer, auch die im Hintergrund, bei der OF Antonshöhe für die 
Unterstützung, Blaulichtfotografie Erzgebirge, Sachsenforst 
– Revierleiter Rabenberg Herr Worm und Erzgebirgsidyll Brei-
tenbrunn.

N. Unger
Stellvertretender Vorsitzender
Feuerwehrverein Breitenbrunn e.V.

Foto von der Übung

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemeinschaft  
Breitenbrunn

Sonntag, 18. August
09.00 Uhr Abfahrt ab Gemeinschaftshaus zum Missions-

Gottesdienst in der LKG Antonsthal
Dienstag, 20. August
19.00 Uhr Bibelgespräch
20.00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 25. August
10.00 Uhr Gottesdienst zur Kirchweih
Dienstag, 27. August
19.00 Uhr Bibelgespräch
20.00 Uhr Gebetstreff
Sonntag, 01. September
18.00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 03. September
19.30 Uhr Männerstunde
Mittwoch, 04. September
19.30 Uhr Frauenstunde
Sonntag, 08. September
09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Dienstag, 10. September
19.00 Uhr Bibelgespräch
20.00 Uhr Gebetstreff
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Evangelisch-methodistische 
Kirchgemeinde Breitenbrunn

Kapelle Breitenbrunn - Hauptstraße 
143, 08359 Breitenbrunn

Gottesdienste
Sonntag, 18.08.24 - 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.08.24 - 14.00 Uhr Sommerfest in Antonsthal
Sonntag, 01.09.24 - 09.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.09.24 - 09.00 Uhr Gottesdienst

Seniorenkreis
Dienstag, 20.08.24 - 15.00 Uhr - Seniorenkreis mit den Ge-
schwistern der Evangel. lutherischen Kirche

Bibelgespräch
Montag, 26.08.24 - 15.00 Uhr
Montag, 02.09.24 - 15.00 Uhr
Es wird Fahrdienst angeboten: Achim Brückner 1547

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein.

OT Antonsthal/Antonshöhe

Allgemeines

Gute Laune und Sonnenschein – Es sollte 
immer Sommer sein!

Innerhalb der Ferienzeit gibt es im Hort der Kita „Wichtelhaus“ 
in Antonsthal täglich abwechslungsreiche Angebote für die 
Kids. Im Nachfolgenden wollen wir euch von unseren Höhe-
punkten berichten.
Die Sommerferien der Hortkinder startete mit einer sportli-
chen Woche. 
Dabei fuhren wir mit dem Zug nach Neuwelt in die Ninjahalle 
zu „Der Vitalist“ und absolvierten mit Miriam Sommerfeldt ein 
anspruchsvolles Ninja Warrior Training mit hangeln, klettern, 
springen und überwinden von Hürden.

Ebenfalls besuchte uns Florian Schön vom Taekwon-Do Wes-
terzgebirge, um uns in die traditionelle Kampfkunst einzuwei-
hen. Die Hortkinder lernten in unserer Turnhalle dabei viele 
nützliche Dinge für die Selbstverteidigung im Alltag.

In der 4. Ferienwoche gab 
es eine Kräuterwanderung 
mit dem „Kräuterliesl“ aus 
Breitenbrunn. Dabei lernten 
die Kinder und Erzieherin-
nen, was man alles für tolle 
Kräuter auf unseren einhei-
mischen Wiesen findet, für 
welche Krankheiten oder 
körperlichen Beschwerden 
sie helfen und was man al-
les aus ihnen zubereiten 
kann. Das Highlight an die-
sem Tag war das Zubereiten 
des eigenen Mittagessens 
bestehend aus Pellkartof-
feln, einem Wildkräutersalat, 

Bärwurz-Kräuterquark und einer Gierschlimonade. Satt und 
mit viel Wissen kehrten wir an diesem Tag wieder zurück ins 
Wichtelhaus.
Eine Woche später ging es mit dem Zug nach Schwarzenberg, 
um die Hauptwache der Freiwilligen Feuerwehr zu bestaunen. 

Ortsfeuerwehr Antonshöhe
Freitag, 16.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Einsatzübung
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Uwe Schneider

Freitag, 30.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Ausbildung Retten und Selbstretten
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Etzold

Dienstag, 03.09.
18:00 – 20:00 Uhr
Thema: Atemschutzstrecke

max. 5 Teilnehmer
Ort: FTZ Pfaffenhain

Jugendfeuerwehr Antonshöhe
Donnerstag, 15.08.
17:00 - 20:00 Uhr
Thema: Aufbau Löschangriff
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Hengst-Klugar

Samstag, 17.08.
13:00 - 16:00 Uhr
Thema: Tag der offenen Tür im Pflegeheim 

„Waldeck“
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Hengst-Klugar

Donnerstag, 29.08.
17:00 - 20:00 Uhr
Thema: Fahrzeug und Gerätekunde
Ort: GH Antonshöhe
Verantwortlicher: Kamerad Christian Hengst-Klugar
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Wir durften die Räumlichkeiten der Wache und die einzelnen 
Fahrzeuge ganz genau inspizieren und Probesitzen. Für die 
Kinder war es ein ganz besonderes Erlebnis im Korb der Dreh-
leiter 30m Richtung Himmel über Schwarzenberg zu fahren.

Auf Wunsch der Hortkinder veranstalteten wir zum ersten Mal 
eine Fahrradtour. Unser Ziel war der Klughäuser Wasserspiel-
platz. Das Gelände wurde bei sommerlichen Temperaturen 
rege genutzt. Nach einem Picknick starteten wir die Heim-
fahrt. Den Kindern hat es sehr gut gefallen, sodass wir dies für 
die nächsten Ferienplanungen auf jeden Fall berücksichtigen.
In der Abschlusswoche der Ferien drehte sich alles um das 
Thema Tiere. Die Woche startete mit einem Besuch auf dem 
Bauernhof der Familie Arnold in Jägerhaus. Uns wurde viel In-
teressantes über das Bauernhofleben berichtet. Begeistert 
wurden alle Tiere gestreichelt und gefüttert. Als krönenden 
Abschluss durften wir dem Border Collie Rachel bei der Hü-
tearbeit mit den Schafen zuschauen.

Aufgrund der waldnahen Lage 
unseres Hortes bauten wir ge-
meinsam mit unserem Haus-
meister ein großes Insekten-
hotel für den Hortgarten, was 
in Zukunft Wildbienen, Ohren-
kriecher, Marienkäfer und vie-
les mehr beherbergen soll.

Der Besuch im „Zoo der Minis“ war unser letzter Ferienausflug. 
Vorab gestalteten die Hortkinder Beschäftigungsmaterial aus 
Kartons verfeinert mit Nüssen und Rosinen für die Rotge-
sichtsmakaken (japanische Affenart). Mit Hilfe eines Tierpfle-
gers durften wir die Spielsachen im Gehege verstecken, auf-
hängen und Ihnen beim Knacken der kniffligen Materialien 
zusehen. Als Dankeschön für die Unterstützung der Kinder 
gab es eine exklusive Führung durch das Tropenhaus des 
Zoos. Dabei durften verschiedene Heuschreckenarten, 
Schlangen und Igel entdeckt werden. Bei dem ein oder ande-
ren Insekten durften wir sogar auf Tuchfühlung gehen.

Eine lange Sommerzeit, die viel zu schnell vorbeiging, neigt 
sich dem Ende zu. Wir wünschen allen Schulkindern einen 
guten Start ins neue Schuljahr und freuen uns schon auf die 
Herbstzeit.

Laura Vanessa Raabe (Hortleitung)
Kita-Wichtelhaus

epaper.wittich.de/2519

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche  
Gemeinschaft Antonsthal

Donnerstag, 15.08.24
19.00 Uhr offene Stunde
Sonntag, 18.08.24
10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

mit Kinderstunde
im Anschluss Gebetszeit

Donnerstag, 22.08.24
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 25.08.24
08.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

mit Kinderstunde
im Anschluss Gebetszeit

Donnerstag, 29.08.24
19.00 Uhr Vorstandsitzung
Sonntag, 01.09.24
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

mit Kinderstunde
im Anschluss Gebetszeit

Donnerstag, 05.09.24
19.00 Uhr Bibelstunde
Sonntag, 08.09.24
09.00 Uhr Gemeinschaftsstunde

mit Kinderstunde
im Anschluss Gebetszeit

Evangelisch-methodistische 
Kirchgemeinde Antonsthal

100 Jahre Evangelisch methodis-
tische Kirche Antonsthal - Kapelle 
Waldstraße 3, 08359 Breitenbrunn

Gottesdienste (mit Kindergottesdienst)
Sonntag, 18.08.24 - 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 25.08.24 - 14.00 Uhr Sommerfest
Sonntag, 01.09.24 - 10.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 08.09.24 - 10.00 Uhr Gottesdienst

Kirchlicher Unterricht 3. - 5. Schuljahr
dienstags 16.45 Uhr: 20.08.

Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Schuljahr
dienstags 15.30 Uhr: 20.08.

Bibelgespräch Ältere
mittwochs 15.00 Uhr: 21.08. + 04.09.

Bibelgespräch Jüngere
donnerstags 19.30 Uhr: 22.08. + 05.09.

Jugend
vierzehntäglich sonnabends 18.00 Uhr

Allianzgebetskreis
Donnerstag, 05.09., 19.00 Uhr

Zu allen Veranstaltungen laden wir herzlich ein!

OT Erlabrunn/Steinheidel

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Ortsfeuerwehr Erlabrunn
Freitag, 16.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Persönliche Ausrüstung
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Michaela Heidrich

Freitag, 30.08.
18:00 – 21:00 Uhr
Thema: Gerätekunde
Ort: GH Erlabrunn
Verantwortliche: Kameradin Kathleen Richter

Dienstag, 03.09.
18:00 – 20:00 Uhr
Thema: Atemschutzstrecke

max. 5 Teilnehmer
Ort: FTZ Pfaffenhain

Einladung
Wir feiern 30 Jahre Johanniter
Kindertagesstätte  “Schwalbennest” 

Erlabrunn  
am 

Samstag, den 17. August
 von 10 Uhr bis 14 Uhr 

Das erwartet Euch: 

Die Eröffnung findet um 10 Uhr mit einem
märchenhaften Auftritt der Kinder in der Aula
des Mehrzweckgebäudes Erlabrunn statt. 

Gäste sind herzlich Willkommen

Hüpfburgen 
Spiel - und Bastelstraße
Glücksrad
Kinderschminken 
& vieles mehr! 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Allgemeines
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Mundartecke

Is neie Knachtel
Obnd spöt kam dr Ferdinand mit senn Knachtel im Kretscham 
a. Dr Ton, su hieß dos Knachtel, mocht ebber su zwölf Gahr alt 
sei, musst gelei mit ausspanne un ne Braune nei`n Stall führn.
Dr Ferdinand kam aah nei`n Stall un drkläret ne Ton wie aar ze 
füttern hat. In den Raiter tuste arscht ewing Hackerlich drzu 
ewing Hafer, dos mengste unernanner, in dr Raaf steckste Hei 
nei, nocherds gibste noch ze saufen, kimmst dann nei dr Küch 
un tust noch ewos assen.
Vo dr Guste, ne Ferd sei Fraa, krieget aar enn Runksen Brot mit 
Fett drauf un saht `s spöt wurn heit gist dann gelei ze Bett.
Dr Ton gucket dos Brot mit gruße Aagn a, Fett! Richtiges Fett, 
aar kunnts ball net gelaabn.
Drhamm ging dr Streik nemähre schu fünf Monat un sulang 
hatt`r aah kaa Masserspitz Fett ze saahe kriegt.
Ums denken hatt daar Gung dos wing Zeich verschlunge. Dr 
Ferd saht: Guste: Guck när emol wie daar Gung neihaat. Wenn 
daar is arbiten aah su lernt als wie `r assen ka, braucht uns net 
bang ze waarn.
Aar drzöhlet nu dan Gung wos an Tog su sei Arbit wär. Früh 
üm Fünfe aufstieh un is Pfaar versorgn, füttern, putzen, aus-
misten, Strah machen, saufen lossen, Stall auskehrn. Drnoch 
kaste dich waschen un fer de Schul fartig machen, die üme 
siebne lusgieht. De Bemm kaste unnerwaags assen. Noch dr 
Schul ze Mittog arscht is Pfaar versorgn, wie früh bluß putzen 
brauchste net. Dann kimmste in de Küch assen. Nochmittig is 
kaa Schul, do fahrn mr of ̀ s Fald, do kaste tüchtig Staa olaasen. 
Nocherds zeig ich dir is Schlichten (eggen) dos is kaa Kunst. 
Anne Obnd dann wieder is Pfaar versorgn un su gieht ̀ s geden 
Tog.
Zr Schularbit ward sich aah emol bissel Zeit finden.
Un wie gesaht, Langeweil warschte kaane hobn.
Nocherds zeiget aar ne Gung sei Kammer. Übern Bett hing e 
Droht mit ner grußen Glock. Daar Droht gieht no an menn Bett. 
Wenns bimmelt springste ausn Bett und vor dr Tür stampfste 
sechsmol ofn Buden auf. Do waß ich, doß de auf bist. Dr Ferd 
war net när Bauer, sondern aah dr Wirt vun Kretscham. Aar tat 
ewing verschmitzt drbei lachen.
Früh wu de Glock krawallet, sparng dr Ton raus, für zr Tür, pu-
chet sechsmal un machet no in Stall. Dr Ferd kam dann aah un 
zeiget wie dr Ton is Pfaar ze putzen hot, ne Stund lang.
Nocherds hulste enn Aamer Wasser vun Wasserbottich un 
wäscht dich.
`S Hemm tuste runner un dann dos kalte Wasser übern nacki-
ten Oberkörper, kalt oreibn do labbste lang. Su nu mach dich 
fort, `s is ball halb sieben.
Dr Ton rennet, machet noch nei dr Küch, haaet in Stieh e paar 
Löffel Eigeschnietne nei, nahm de Bücher un sauset lus. Aar 
kam gerod nei wu `s klingeln tat.
`S war ne schiene neie Schul. De Klassenzimmer warn wie in dr 
Stadt. När dos hierde Gunge un Maad zesamm warn. Die bau-
erngunge taten ne Ton vu alle Seiten beschnuppern. Su gings 
e paar Tog, aar soß ganz vorn vorne Lehrer, dos gefiel ne. Noch 
e paar Tog nahm ne dr Lehrer wag un setzet ne nei dr Mitt. Dos 
passet denne annern Gunge net un su ging is Stänkern lus. 
Aaner hinter ihm stecket ihm ne Stecknodel nei un während 
aar sich ümdreht schütt e Annerer de Tint of sei Heft, aber do 
langet dr Ton aah nimm un dr Annere hielt sich ne Kopp.

De nächsten Tog passieret nischt. Aber do setzet ihn dr Lehrer 
ganz hinner, nu war dr Ton wieder dr Arschter wie in dr Stadt. 
In dr Freiviertelstund stand die Bauerngunge alle of ̀ n Tampel. 
Dos bedet nischt gutes dacht dr Ton.
Noch dr Schul gings lus. Do finge se a ze bläken: Daar will dr 
Arschte sei: Dos faahlet noch, e Knachtel un dr Arschte. Dr 
Ton tat als wenn `r nischt häret. Aber se finge noch lauter a ze 
bläken: Drhaam haben se nischt ze frassen un dohierde will `r 
Arschte sei, su e Knachtel.
Dr Ton wur nachdenklich. Knachtel dos läßt sich net ännern, 
doss dos ne Schand sei soll, doss mr su bezeiten arbiten muss. 
Un wos mir ze aasen haben gieht denne en Drack a. Of aa-
mol schreit `r ihr ward noch gewahr waarn, wos e Knachtel 
is. Do gings wieder lus drhaam haben se nisch ze fras…. Wet-
ter kame se net, dr Ton drehet sich nüm un lus ging `s. Bei de 
arschten Hieb spritzet lang is Blut aus e paar Nosen. Dos war 
dr Afang un nu war ne richtige Schlacht im Gange. E Knail 
Gunge wälzeten sich of dr Dorfstroß un zerfatzte Bücher logn 
rimhaar, Gartenzaunlattle un Staa flugn durch dr Luft.
Arscht veraanzelt dann noch e paar humpelten vo dem 
Kampfplatz wag.
Aaner stand an Gartenzaun un facheriert in dr Gusch rim, ob 
aar noch alle Zäh drinne hatt.
Dr Ton trat noch in aane Bauchgegnd, e Gaucksersch un aar 
stand noch allaa of dr Stroß. Ihn hats aah e bissel mit drwischt 
un was soocher do? Drübn ben Kretscham anne Gratenzaun 
trat dr Ferd. Daar hot dos Batallig mit agesaah un musst ´s La-
chen verbeißen. Du tust doch aah ewing bluten. Ja, saht dr 
Ton, aber net esu wie die annern.
Nu gieh när na ne Wasserbottich un wasch dich o, doss mr 
diech wieder drkenne ka. Nocherds ging dr Ferd nei dr Küch. 
De Guste frug: Wu stackst dä du aagntlich? Dr Ferd saht: Iech 
hob of `n Gung gelauert, de Gunge habn sich doch gehaa. Aar 
wäscht sich gerod anne Wasserbottich. Die Gunge müssen 
sich doch arscht kennelerne.

Gotthard Lang

OT Rittersgrün/Tellerhäuser

Ortsfeuerwehr Rittersgrün
Samstag, 17.08.
18:00 – 22:00 Uhr
Thema: Kameradschaftsabend
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Thomas Gruner

Freitag, 30.08.
19:00 – 21:00 Uhr
Thema: Dienstsport
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Stefan Brückner

Dienstag, 03.09.
18:00 – 20:00 Uhr
Thema: Atemschutzstrecke

max. 5 Teilnehmer
Ort: FTZ Pfaffenhain
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Ortsfeuerwehr Tellerhäuser
Dienstag, 03.09.
18:00 – 20:00 Uhr
Thema: Atemschutzstrecke

max. 5 Teilnehmer
Ort: FTZ Pfaffenhain

Dienstag, 10.09.
19:00 – 22:00 Uhr
Thema: Technische Hilfe
Ort: GH Tellerhäuser
Verantwortlicher: Kamerad Uwe Schneider

Allgemeines

Jugendfeuerwehr Rittersgrün
Freitag, 23.08.
17:30 – 19:30 Uhr
Thema: Wasserführende Armaturen
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Stefan Brückner

Freitag, 06.09.
17:30 – 19:30 Uhr
Thema: Fahrzeug und Gerätekunde
Ort: GH Rittersgrün
Verantwortlicher: Kamerad Tino Schubert

Unser Besuch bei den Alpakas
Am 24.06.2024 haben wir Käferkinder mit unseren Erziehe-
rinnen einen Ausflug zum Bahnhof von Rittersgrün gemacht. 
Dort wartete schon Familie Judith und Jürgen Eule mit ihren 
vier Alpakas auf uns. 
Wir konnten uns die zwei großen und zwei kleinen Alpakas 
so richtig aus der Nähe ansehen. Jedes Alpaka sah ein biss-
chen anders aus. Sie hatten verschiedene Fellfarben und gro-
ße, dunkle Augen. Da sie erst vor kurzem geschoren wurden, 
sahen sie aus, als waren sie beim Frisör. Sie hatten langes Fell 
auf dem Kopf und ansonsten Kurzes. Das war lustig! Wer woll-
te, durfte die Tiere sogar mal berühren, richtig streicheln oder 
auch mal den Strick halten. 
Wir stellten fest, wie weich und flauschig das Fell der Alpakas 
ist. So kuschelig! Manche von uns Kindern konnten davon gar 
nicht genug bekommen. Ein kleines, graues Alpaka hat immer 
wieder Geräusche gemacht, als wollte es uns was erzählen. 
„Mäh“ haben wir geantwortet, denn so ähnlich klang es, was 
das Alpaka machte. Es war richtig spannend, so nah an den 
Tieren dran zu sein.

Natürlich wurden auch ein paar Erinnerungsfotos gemacht. 
Und es fiel uns richtig schwer, nach einer Weile wieder Ab-
schied zu nehmen. Doch die Alpakas mussten auch wieder 
den Heimweg antreten und der Kindergarten wartete bereits 
auf uns.
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Vielen Dank, dass wir das erleben durften!

Die Kinder der Käfergruppe
Kita „Kinderland“

In unserem Hort ist immer etwas los …
MINTmachtage am 31.05. unter dem Motto  

„Entdecken, Forschen, Freisein!“
Auch in diesem Jahr nahmen wir an der bundesweiten Akti-
on „Mintmachtage“ der „Stiftung Kinder forschen“ teil und die 
Kinder gingen auf eine kleine Entdeckungsreise rund um das 
Thema Freiheit.
Gemeinsam setzten wir uns mit verschiedenen Aspekten von 
Freiheit auseinander und in einer großen Kinderkonferenz 
wurde fleißig darüber philosophiert und diskutiert, was die 
Kinder unter Freiheit verstehen und warum sie wichtig ist.
Können Kinder Freiheit haben oder kann man zu viel Freiheit 
haben? Und warum brauchen wir Regeln, wenn wir frei sein 
wollen?
Abschließend versuchten wir Beispiele für dieses komplexe 
Thema in unserem Alltag zu finden. Unsere Überlegungen 
führten uns zu den 4 Elementen: Feuer, Wasser, Erde und Luft. 
Mit den Elementen Wasser und Luft führten wir zur Veran-
schaulichung tolle Experimente im Garten durch. Wir füllten 
Luftballons mit Helium und untersuchten, warum diese im 
Unterschied zu mit Sauerstoff gefüllten Luftballons ganz von 
allein losfliegen.

In einem zweiten Experiment beobachteten wir, wie sich Was-
ser stets seinen Weg bahnt und wie wenig es sich in seinem 
Fluss einschränken lässt. Es fließt frei.
Im Anschluss an diese lehrreichen Experimente und MINT-
mach-Aufgaben konnten sich alle fleißigen Forscher bei Zu-
ckerwatte und leckeren Erfrischungen stärken und über ihre 
Entdeckungen austauschen. Aber halt! Wie wird eigentlich 
aus Zucker Zuckerwatte???

Abschlussfeier der 4. Klasse am 05.06.
Wie schnell vergehen doch 4 Jahre Grundschulzeit? Viel haben 
wir in den vergangenen Jahren miteinander erlebt und natür-
lich gab es auch zum Abschluss der Hortzeit noch ein schönes 
Highlight. Gemeinsam mit Frau Störl fuhren die 10 Kinder der 
4. Klasse mit dem Bus nach Breitenbrunn. Die Kinder waren 
sehr aufgeregt, was sich auch an der guten Stimmung wäh-
rend der Busfahrt zeigte. Das genaue Programm der kleinen 
Abschlussfeier war eine Überraschung und bis dahin noch 
„streng geheim“.
Nach einem Spaziergang zur Oberschule Breitenbrunn erwar-
tete uns dort bereits Frau Gottinger im Kinderkunstzentrum. 
Nach einem kurzen Rundgang in den Räumen des Schulclubs 
und des Kinderkunstzentrums konnten die Kinder kreativ tä-
tig werden und unter der professionellen Anleitung von Frau 
Gottinger ein ganz individuelles Türschild aus Ton gestalten. 
Hierbei wurde zunächst der Tonklumpen bearbeitet und in 
die entsprechende Form gebracht. 
Anschließend hatten die Kinder die Möglichkeit mit verschie-
denen Naturmaterialien und Stempeln wunderschöne Muster 
in die Tonplatten zu drucken und je nach Wunsch mit ihrem 
Namen zu versehen. 
Zwischendurch konnte die kreative Energie mit leckeren Na-
schereien und erfrischender Melone wieder aufgetankt wer-
den. Das Glacieren und Brennen der kleinen Kunstwerke über-
nahm Frau Gottinger dann in den darauffolgenden Tagen und 
pünktlich zum letzten Schultag konnten die 10 Viertklässler 
die fertigen Türschilder in ihren Händen halten. Wir bedanken 
uns an dieser Stelle bei Frau Gottinger für die sehr gute Zu-
sammenarbeit.

Es sind tolle Kunstwerke entstanden.

Unseren ehemaligen Hortkindern wünschen wir alles Gute 
für die nächsten Schuljahre. Wir hoffen, ihr hattet eine schöne 
Zeit bei uns mit tollen Aktivitäten und Erlebnissen. Auch den 
Eltern unserer Viertklässler sagen wir ein herzliches Danke-
schön für die gute Zusammenarbeit in den vergangenen vier 
Jahren.
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Tag der offenen Tür im Hort am 07.06.
In Kooperation mit der Grundschule Rittersgrün öffneten wir 
am 07. Juni unsere Türen und Tore für allen interessierten Be-
sucher. Diese konnten sich von den Erzieherinnen durch die 
Räumlichkeiten des AWO-Hortes führen lassen und erfuhren 
so Interessantes über die täglichen Abläufe, Arbeitsgemein-
schaften und Freizeitangebote bei uns. Gerne übernahmen 
diese Aufgaben aber auch unsere Hortkinder selbst und zeig-
ten ihre Lieblingsecken bzw. Spiele oder auch ihre Schach-
kenntnisse in einem kleinen Match. In der Vorbereitung auf 
diesen Tag waren viele Kinder ganz fleißig und so konnten wir 
zudem den Besuchern die Vielfalt unserer kreativen Angebote 
in einer kleinen Ausstellung präsentieren.
Im Verlauf des Nachmittags wurden, organisiert von der 
Grundschule und dem Hort, auf dem Schulhof zahlreiche 
Möglichkeiten angeboten, um sich selbst einmal auszutesten. 
Ob beim Faustball spielen, beim Biathlonschießen, beim Kno-
tenbinden mit der Feuerwehr oder bei der Herstellung von 
coolen Schlüsselanhängern – für jeden war etwas dabei.
Es war ein sehr gelungener Tag und wir bedanken uns bei al-
len Helfern und den zahlreichen Besuchern.

Mitmachtag der BZgA-Aktion „Kinder stark machen“  
am 20.06.

„Wir sind stark“ – So lautete unser Motto am 20. Juni. Gemein-
sam starteten wir mit Bewegung, Spiel und ganz viel Spaß ak-
tiv in die Sommerferien. Hierbei standen vor allem Teamgeist, 
Kooperation, Mut und gegenseitige Anerkennung im Mittel-
punkt.
Zunächst absolvierten die Kinder in Zweierteams verschiede-
ne Stationen eines Blinden- Parcours. Dabei wurden einem 
der Kinder die Augen verbunden und es hieß, sich ganz auf 
die sichere Führung durch seinen Partner zu verlassen, um 
den Parcours erfolgreich meistern zu können. In anschließen-
den Staffelspielen mussten die Kids sowohl den Kopf als auch 
die Beine einsetzen, um ihrem Team zum Sieg zu verhelfen.

Rafael und Bastian zeigen, wie Teamwork funktionieren kann.

Alle Kinder waren mit viel Freude und Eifer dabei und somit 
wurde das Ziel des Tages auf ganzer Linie erreicht - nämlich 
durch Freude an Bewegung das Selbstvertrauen der Kinder zu 
stärken und zu ihrer gesunden Entwicklung beizutragen.

Das Hortteam der AWO Kindertagesstätte „Kinderland“

Vereinsnachrichten

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Vielen lieben Dank bei Anke- Maria und Hartmut für das 
schöne Sommerfest mit schmackhafter Bewirtung.

Seniorenverein Rittersgrün e.V.
Tel.-Nr. 01739561199 oder 037757189772

Partnerschaftskomitee e.V. Rittersgrün 
informiert

Jubiläum  
85 Jahre Postkutsche in Oberwiesenthal und  

100 Jahre Fichtelbergschwebebahn
Erinnerungen zur Eisenbahngeschichte im Jahre 2024 der 
Schmalspurbahn Cranzahl – Oberwiesenthal in 750 mm Spur-
weite

Am 17. Und 18.08.2024 richtet der Verein Sächsische Postge-
schichte und Philatelie e.V. mit Sitz in Dresden seine Jahresta-
gung im Kurort Oberwiesenthal aus.
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ZWEI-LÄNDER-BRIEF

85 JAHRE
POSTKUTSCHE OBERWIESENTHAL

1937  –2024

Postkutsche am Sparingberg, im Hintergrund erkennt man die Oberwiesenthaler Skisprungschanzen.

Mit freundlicher Unterstützung von 
Schumacher Packaging GmbH Werk Schwarzenberg

Bildquellen: Stefan Nunner, Rohrbach 
Motiv: Postkutsche am Markt vor Postsäule                                                                                                                                        
Gestaltung: Druckerei & Verlag Mike Rockstroh, Aue - Bad Schlema
Herausgeber: Partnerschaftskomitee e.V. Rittersgrün

TAGUNG vom 16. bis 18. August 2024

Postkutsche im Kurort Oberwiesenthal

Verein  für Sächsische Postgeschichte
und Philatelie e. V.

Jahre 
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AMTSBLATT 
der Gemeinde Breitenbrunn/Erzgebirge

An beiden Tagen findet zur gleichen Zeit in der höchstgele-
genen Stadt Deutschlands das traditionelle Marktplatzfest mit 
einem bunten Programm für Jung und Alt statt.
Aus all diesen Gründen wird ein Erlebnis-Team Philatelie der 
Deutschen Post vor Ort sein und den abgebildeten Sonder-
stempel abschlagen. Dazu befindet sich eine Art kleines 
Sonderpostamt im Wiesenthaler K3, Museum Gästeinforma-
tion und Bibliothek. Die Öffnungszeiten sind samstags von  
10.00 Uhr bis 17.00 Uhr und sonntags von 10.00 Uhr bis  
15.30 Uhr. Gleichzeitig wird dort das Partnerschaftskomitee 
e.V. Rittersgrün für alle Heimatfreunde und Motivsammler aus 
dem Erzgebirge die abgebildeten Belege in ehrenamtlicher 
Handreichung zum Kauf anbieten. Alle Belge sind mit Marken 
individuell versehen und sind für je 4,00 EUR erhältlich.
Zusätzlich wird es zwei Zwei–Länder- Briefe, Deutschland 
-Tschechien geben, die jeweils für 12,00 EUR abgegeben wer-
den. Das Gesamtpakt ist für 36,00 EUR erhältlich, wobei die 
Zwei Länder Briefe mit der Postkutsche auf der historischen 
Postroute an der Postmeilensäule vorbei befördert werden 
und einen Zusatzstempel erhalten. Bestellungen sind über E-
Mail: arnoldshammer@t-online
oder schriftlich über Postanschrift: Partnerschaftskomitee e.V., 
Arnoldshammer 3,08359 Breitenbrunn möglich. Kosten für 
Versand und Verpackung 2,00 EUR.

Hans-Jürgen Knabe

Kirchliche Nachrichten

Landeskirchliche Gemein-
schaft Rittersgrün

Mittwoch, 14. August
19.30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 17. August
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 18. August
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 21. August
19.30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 24. August
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 25. August
9.45 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Montag, 26. August
19.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 28. August
19.30 Uhr Gebetsstunde
Samstag, 31. August
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 01. September
9.45 Uhr Sonntagsschule
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 04. September
19.30 Uhr Bibelstunde
Samstag, 07. September
19.00 Uhr EC-Jugendstunde
Sonntag, 08. September
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 11. September
19.30 Uhr Bibelstunde

Anzeige(n)

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de

 Pflege und Betreuung mit Herz
Seit 25 Jahren: 

Servicewohnen
in Seniorenwohnanlage
Tel. 037756 10-202

Ambulante Pflege
Tel. 037756 80977

Pflegewohnheim
»DA WOHN ICH«
Tel. 037756 10-0

Tagespflege
Tel. 037756 10-500

Seniorenzentrum Breitenbrunn
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2-Raum-Wohnung zzgl. kleiner Küche, WC / Dusche im DG, 68,08 m²,  
alle Räume behindertengerecht ausgestattet mit großem Balkon, 
Kaltmiete: 375,80 € + NK: 250,00 € + Servicepauschale: 65,00 € / P.

sehr schöne und ruhige Wohnlage, mit Notrufsystem, Fahrstuhl,
separater Abstellraum, Clubraum, Waschmaschinen, Trockner,
Trockenraum, Wannenbad mit Lift, angeschlossener Tagespflege

Energieverbrauchsausweis 104,2 kWh/(m²a), Baujahr 1998

Kontakt:  HV Morawetz, Tel. 03 74 32 / 50 585 oder 01 72 / 87 91 201 
Einrichtungsleiter, Herr Löschmann, Tel. 03 77 56 / 10 -201

AWO Seniorenwohnanlage in Breitenbrunn

Hilfe in schweren Stunden

Online-Portal
Alles auf einen Blick: 
jobs-regional.de 

Ausbildungs- und Jobbörse
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Für Sie inklusive: 
3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
1 x regionale Spezialität pro Appartement
WillkommensgetränkNutzung der Sauna
Nutzung des FitnessraumsEndreinigung
Erstausstattung mit Bettwäsche und Handtüchern
30 % Ermäßigung auf den Eintritt in die Bodetal Therme

(ca. 11 km entfernt)WLANHotelparkplatz (n. V.)

Termine & Preise in € / Person im Appartement

Saison
Anreise täglich
Nächte 3 5 7

28.10. - 19.12.24 129 215 299

26.08. - 02.10.24 159 239 329

12.08. - 25.08.24,  03.10. - 27.10.24 169 259 359

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag. Zuschlag Appartement zur 
Einzelbelegung: 25 €/Nacht Kurtaxe: ca. 2 – 3 € p. P./Nacht (saisonal)

Für Sie inklusive: 
7 ÜbernachtungenHalbpensionWillkommensgetränk
1 x Kaffee, Tee, Kuchen bzw. DessertWLAN
 Wellnessbereich mit Hallenbad, Whirlpool, Sauna u. v. m.
10 % Ermäßigung auf ausgewählte Anwendungen und 

MassagenDeutschsprachige Gästebetreuungu. v. m.

Termine & Preise in € / Person im DZ Economy (ECO) / Standard (STD)

Saison
Anreise SA
Nächte 7

Unterbringung DZ ECO DZ STD
16.11. - 07.12.24 279 300
26.10. - 15.11.24 319 340
05.10. - 25.10.24 389 410
21.09. - 04.10.24 539 560
17.08. - 20.09.24 609 630
12.08. - 16.08.24 729 750
Keine Einzelzimmer buchbar. Kurtaxe: ca. 1,40 € pro Person/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 ÜbernachtungenHalbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad und Saunen
Nutzung des Fitnessraums
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.11. - 20.12.24 129 189 299 399

20.10. - 31.10.24 139 199 309 419

12.08. - 19.10.24 149 209 339 469

Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht Kurtaxe: ca. 1,50 € p. P./Nacht

Harz   Apartmenthotel Harz in Friedrichsbrunn  

Polnische Ostsee   Avangard Resort in Swinemünde  

Fichtelgebirge   WAGNERS Hotel Schönblick in Fichtelberg  

4 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
frie

8 Tage • Halbpension
ab €279,p. P.–

Reise-Code: 
avko

Beispiel Doppelzimmer

3 Tage • Halbpension
ab €129,p. P.–

Reise-Code: 
wags

Quedlinburg

Fichtelsee

Harzer Schmalspurbahn

Beispiel Doppelzimmer Standard

10 % Ermäßigung 
im Reisezeitraum 28.09. - 14.12.24 (letzte Abreise)

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Nur ca. 

200 m
zum Meer

Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen!

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 618 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro
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Ganz schön renoviert.

 0 60 60 - 828 28 28
  info@renke-bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig

kompetent 

nachhaltig

bequem 

lokal

Fenster und Haustür aus einem Guss.

Fenster und Haustür
aus einem Guss.

PORTAS-Fachbetrieb  
Neumann

P & P Renovierungsspezialist
Vogtland GmbH

Mylauer Straße 18  
08491 Netzschkau
 0 37 65 / 3 41 58

 www.neumann.portas.de

umweltschonend
zuverlässig  kompetent

nachhaltig    bequem  lokal

Türen. Küchen.  
Treppen. Fenster.  

Wir verschönern dein Zuhause!

Fenster und Haustür 
aus einem Guss.

 0 60 60 - 828 28 28
 info@renke-

bresselmann.portas.de

Türen. Küchen. Treppen. Fenster. 
Wir verschönern Dein Zuhause!

umweltschonend 

zuverlässig  kompetent 

nachhaltig  bequem  lokal

Ihr Medienberater

LINUS WITTICH Medien KG

vor Ort

0151 23425046
wolfgang.buttkus@wittich-herzberg.de

www.wittich.de
Anzeigen | Beilagen | Druck

Wolfgang Buttkus

IHR FACHMANN
vor Ort

Immer gut beraten 
durch die Handwerker Ihrer Region 

Nachhaltiges Baumaterial nutzen Anzeige

Baustoffe sind dann möglichst ökologisch und nachhaltig, wenn 
sie mit wenig Energieaufwand hergestellt werden, nach der Nut-
zung biologisch abbaubar sind und regional bezogen werden. 
Beispiele dafür sind Holz, Lehm, Naturstein und Ton. Vor allem 
Holz wird dank seiner langen Haltbarkeit, der guten Ökobilanz 
und des positiven Effekts auf das Raumklima gerne in der nach-
haltigen Architektur eingesetzt.


